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Tristan bei der Deutschen Einzelmeisterschaft in Herne 
 
Als Krönung der Meisterschaftsserie der Altersklasse bis 18 Jahre haben am vergangenen Samstag, den 
28.02.2015, die Deutschen Einzelmeisterschaften in Herne stattgefunden. Nach 4 Qualifikationsrunden 
in Form der Bezirks-, der Nordbayerischen-, der Bayerischen- und der Süddeutschenmeisterschaft 
durften nur die 24 besten Athleten jeder Gewichtsklasse aus Deutschland daran teilnehmen. Tristan hatte 
in der Gewichtsklasse bis 46 kg als Jahrgangsjüngster diesen langen Weg gemeistert. 
  
In seinem ersten Kampf in Herne traf er auf einen starken Gegner aus Sachen, wie sich herausstellen 
sollte den späteren Gewinner der Bronzemedaille, dem er sich schließlich vorzeitig durch einen Konter 
geschlagen geben musste. Also begann der Weg durch die Trostrunde. Hier ging es nach 2 Freilosen und 
langem Warten gegen einen Gegner aus Hamburg, der seinerseits vorher den Meister aus dem 
traditionell starken Bundesland Hessen nach Hause geschickt hatte. Tristan gelang es diesen Kampf von 
Beginn an zu dominieren und ließ sich dabei auch von einer längeren Pause aufgrund seiner stark 
blutenden Nase nicht stoppen. So konnte er schließlich nach der vollen Kampfzeit die Matte verdient 
mit Waza-ari und Yuko Wertungen als Sieger verlassen. 
  
Der nächste Kampf gegen den amtierenden Südwestdeutschen Meister aus dem Saarland bedeutete 
gleichzeitig den Kampf um die Teilnahme an der Siegerehrung, da diese auf der deutschen 
Meisterschaft die Plätze 1 bis 7 umfasst. Obwohl der Saarländer Tristan an Körpergröße deutlich 
überlegen war, verlief der Kampf zunächst ausgeglichen und offen. Nachdem Tristan durch einen Shido 
in Nachteil geraten war, ging er noch offensiver gegen seinen Gegner vor und wurde mit Waza-ari 
gekontert. Weiterhin angreifend gelang es Tristan seinen Gegner kurze Zeit später in eine 
aussichtsreiche Würgeposition zu bringen. Nachdem dieser allerdings trotz immer röter werden Kopfes 
nicht abklopfte (Respekt), gab der Kampfrichter schließlich "Matte" und Tristan musste den Kampf 
nach den vollen 4 Minuten abgeben. 
  
So steht am Ende der 9. Platz für Tristan bei seiner ersten Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften 
und die Erkenntnis, dass es keine lange Verschnaufpause geben wird. Haben ihm doch insbesondere die 
Leistungen der letzten beiden Monate die Nominierung für das International Masters in Bremen  am 
21.3. und das daran anschließende mehrtägige internationale Trainingslager beschert! 


